
Ein Tag im Zeichen des Nachwuchses
Reger Betrieb auf dem Wisacher am
letzten Samstag: Gleich drei Nach-
wuchs-Leichtathletikevents stan-
den auf dem Programm – mit er-
folgreichen Vertretern der lokalen
Leichtathletik-Vereine.

REGENSDORF. Gleich drei Events ha-
ben letzten Samstag auf dem Wisa-
cher in Regensdorf stattgefunden. Den
Auftakt am Morgen machte der UBS
Kids Cup, es folgte der Visana Sprint
unter dem Motto «de schnällscht Furt-
taler» und schliesslich versuchten rund
250 Sportlerinnen und Sportler am
«MilleGruyère»,einenKilometermög-
lichst schnell zurückzulegen. Allesamt
Nachwuchsevents, allesamt organi-
siert vom LCRegensdorf (LCR). «Der
heutige Tag steht ganz im Zeichen der
Jugend», so Michael Eberhard, OK-
Verantwortlicher aller drei Anlässe.
Obwohl die Teilnehmer teilweise noch
klein oder zumindest noch jung wa-
ren, entsprachen die gezeigtenLeistun-
gen grossem Kino.
Die Sonne scheint am Samstag, die
Temperaturen sind etwas heiss, aber
dennoch ein optimaler Tag, um draus-
sen Sport zu machen. «Ich will heute
aufdemPodest stehen», sagtder13-jäh-
rige Rico. Er wohnt zwar mittlerweile
in Altstetten, war aber bis vor kurzem
in Regensdorf zuhause. Sein Ziel teilt
er mit den rund 350 weiteren Kindern
im Alter von 7 bis 15 Jahren, die am
KidsCup teilnehmen.Dessen Prozede-
re läuft wie folgt ab: In Altersklassen
aufgeteilt, treten die Teilnehmenden in
denDisziplinenSprint,Weitsprungund
Ballweitwurf an. Die Gesamtheit der
Leistungen aus allen drei Wettbewer-
ben ergibt letztlich die Rangliste des

Kids Cups. Laufen, Springen, Werfen
– drei Bewegungsformen, die alleine
vomSpielenmit den Freunden auf dem
Pausenplatz bestens bekannt sind. Bei-
nahe in jeder Sportart sind sie gefragt,
in der Leichtathletik werden sie spe-
ziell geübt und perfektioniert. Ganz
nach demMotto: schneller, höher, wei-
ter. Von den lokalenLeichtathletikver-
einen haben Vertreter des LCR, des
LC Furttal ZH-Nord und des TVOtel-
fingen teilgenommen und für so man-
che Highlights und persönliche Best-
leistungen gesorgt.

Für die Teilnehmenden des Kids Cups
mitden schnellstenBeinen ist derWett-
kampftag nach Absolvieren der drit-
ten Disziplin noch nicht beendet: Je-
weils die sechsSchnellstenaus jederAl-
terskategorie qualifizieren sich für den
anschliessenden Finallauf «de
schnällscht Furttaler». Am wenigsten
Zeit fürdie80respektive60Meterbrau-
chen in allen Kategorien Gastläuferin-
nen undGastläufer. Dass aber auch die
Furttaler Jugend schnell zu Fuss ist, be-
weisen nicht zuletzt Alejandro Wil-
helm, Noemi Hürzeler, Nathan Tok-

göz (alle LCR) und Julia Tobler (TV
Otelfingen), die in ihrenKategorienauf
das Podest sprinten.

«Mille Gruyère» am Nachmittag
Als ob der Morgen nicht schon genug
Leichtathletik-Action geboten hat,
doppeln am Nachmittag die Läuferin-
nen und Läufer am «Mille Gruyère»
nach. 1000 Meter beziehungsweise
zweieinhalb Bahnrunden gilt es, mög-
lichst schnell zu laufen. «Mille Gruy-
ère» ist einnationalesProjekt vonSwiss
Athletics für junge Mittelstreckler.

«Wir führen den Regionalfinal für den
Kanton Zürich durch», sagt Michael
Eberhard. Wiederum sind viele Gäste
vor Ort, aber auch der LCR hat mit
über 30 teilnehmenden Kindern einige
heisse Eisen im Feuer.
Den Anfang machen die Jüngsten, und
bereits im zweiten Rennen gibt es den
ersten Podestplatz für den LCR zu be-
jubeln: Liam Bittner läuft in seiner Ka-
tegorie auf den zweiten Rang. Auch in
der KategorieU14 der Jungs zeigen die
Lokalvertreter eine starke Leistung: In
einem packenden Zweikampf fängt
LCR-Athlet Max Wollscheid seinen
Teamkollegen Dario Erny ab und er-
reicht den dritten Rang. Beide qualifi-
zieren sich für den Schweizer Final.

Zwei LCR-Siege
Für die ganz grossen LCR-Highlights
sind aber Petter Oster und Jannis Grei-
le besorgt. Bereits als Favorit gestartet
lässt Jannis Greile während des Ren-
nens nie Zweifel an seinem Sieg auf-
kommen und setzt sich in der Katego-
rie M14 souverän durch. Beim ab-
schliessendenWettkampf der 15-Jähri-
gen zeigt sichPetterOster unbeirrt vom
schnellen Start der Konkurrenz, läuft
ein regelmässiges Tempo, übernimmt
kurz vor der letzten Runde die Füh-
rung und erzielt mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung und dem ersten
Rang eine Spitzenzeit.
«Es war ein super Tag und die Jungs
und Mädchen haben tolle Leistungen
gezeigt», fasst Michael Eberhard zu-
sammen.Gutmöglich,dass innaherZu-
kunft die Namen einiger Sportlerin-
nen und Sportler, die am Samstag auf
demWisacherbrillierten,auchaufeiner
ResultatlistebeidenAktivenganzoben
zu finden sein werden. (dom)

Möglichst explosiv schnellen die Läuferinnen aus den Startblöcken auf die Sprintstrecke. Bilder: dom

Der Ball soll so weit wie möglich durch die Luft fliegen, so das Ziel dieses jungen Sportlers. Beim Weitsprung zeigen die jungen Athletinnen und Athleten, wie gross die Sprungkraft bereits ist.

LC Furttal: Sieg im Ballwurf und viele persönliche Bestleistungen
Am Kids Cup in Regensdorf letzten
Samstag haben alle U12- und U14-
Athletinnen des LC Furttals ZH-
Nord teilgenommen. Einige erziel-
ten persönliche Bestleistungen.

REGENSDORF.Am letzten Samstag fand
in Regensdorf ein Kids Cup-Wett-
kampfstatt.KidsCup-Wettkämpfesind
bei Kindern und beim Publikum be-
liebt. In Regensdorf waren alle U12-
und U14-Athletinnen des LC Furttal
ZH-Nord am Start und erreichten vie-
le persönliche Bestleistungen (PBs).
Aline Völkle (U12W) zeigte einen gu-
ten Wettkampf. Beim Weitsprung
sprang sie imbestenSprung 3,61mweit,
beim 60m-Sprint lief sie nach 9,80s ins
Ziel. Im Ballwurf wurde sie Zehnte mit
einer Weite von 24,74m. Malin Müller
(U12W) konnte verletzungshalber nur
im Ballwurf starten. Sie beeindruckte
mitweitenWürfen. ImletztenWurf flog
der 200g-Ball weit über die 30m-Mar-
ke. Mit 33,25m gewann sie den Ball-
wurf der 11-jährigen Athletinnen.

Ebenfalls im Ballwurf erreichte Anna
Reiter (U14W) ihr bestes Resultat des
Tages. Mit einemWurf auf 25,07m rea-
lisierte sie eine PB. Beim Weitsprung
kam sie im besten Sprung auf 3,11m,
den60m-Sprintbrachtesie in11,26shin-
ter sich.

Sechstschnellste Furttalerin
Teamkollegin Irina Bader (U14W) er-
reichte einen Meilenstein und lief zum
erstenMaldie60m-StreckeineinerZeit
unter zehn Sekunden. Ihre Zeit: 9.82s.
Den Weitsprung absolvierte sie mit
einem besten Sprung auf 3,64m. Ball-
wurf ist nicht die Stärke von Mia Kress
(U14W). ImWettkampf lief es ihr nicht
wie gewünscht. Dafür konnte sie im
Weitsprung punkten und erreichte im
besten Sprung 3,77m. Ihre Stärke sind
schnelle Sprints. In Regensdorf legte
sie die 60m-Sprintstrecke in 9,14s zu-
rück. Mit diesem schnellen Lauf quali-
fiziere sie sich für den anschliessenden
Sprint-Wettkampf «De schnällscht
Furttaler». Im Finallauf wurde sie
Sechste. (e) LC Furttal ZH-Nord-Athletin Mia Kress beim 60-Meter-Sprint. Bild: zvg
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